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Waisenhaus in Matara, Sri Lanka 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
vielen Dank für Ihr Interesse an einer Unterstützung des Schwetzinger Waisenhaus-
projektes. Wir freuen uns, dass die teilweise sehr umfangreiche Berichterstattung in der 
Presse auf ein gutes Echo gestoßen ist.  
 
Was ist bislang passiert? 
 
Dank der 2005 gebildeten Aktion Fluthilfe Schwetzingen ist es mit bemerkenswertem 
Engagement von Bürgerschaft, Vereinen und der Geschäftswelt gelungen, die Gelder 
für den beabsichtigten Bau eines Waisenhauses in Sri Lanka aufzubringen. Über 
160.000 EUR an Spendengeldern sind eine stolze Bilanz. 
 
In den vergangenen Monaten habe wir wesentliche Schritte für die zuverlässige und 
seriöse Umsetzung des Projektes unternehmen können. Dies ist aufgrund der Entfer-
nung und der unterschiedlichen Kulturen natürlich kein leichtes Unterfangen. 
 
Die Bildung eines gemeinnützigen Vereins zur ehrenamtlichen, möglichst unaufwendi-
gen Abwicklung, die Auswahl eines Grundstücks und eines seriösen Partners vor Ort in 
Sri Lanka, die  Grundsteinlegung im Januar sowie die Fertigstellung des Hauptgebäu-
des im September waren wesentliche Schritte, damit im Januar 2007 der eigentliche 
Betrieb mit 30 Waisen oder Halbwaisen starten kann. Einzelheiten ersehen Sie aus der 
beigefügten Zusammenfassung. Zurzeit  laufen noch die Arbeiten für die Innenausstat-
tung sowie die Auswahl des dort benötigten Personals. 
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Nachbarschaft von Waisenhaus, Schule, Kindergarten und Internat 
 
Mit den geschaffenen Strukturen wollen wir die Gewähr bieten, dass das Waisenhaus 
und seine Kinder auch in eine nachhaltige Zukunft blicken können. Dafür sorgen auch 
ein Kindergarten, eine Schule und ein Internat, die in direkter Umgebung z.T. auch 
durch deutsche Beteiligung entstanden sind. Gemeinsam konnten wir uns vor Ort davon 
überzeugen, dass hier ein sinnvolles Projekt verfolgt wird, das auch in Sri Lanka große 
Beachtung gefunden hat.  
 
Patenschaften als Grundlage für die Zukunft des Hauses 
 
Von Anfang an war es unser Ziel, die laufenden Kosten für Ernährung, Kleidung, Unter-
kunft und Personal überwiegend durch Patenschaften für das Waisenhaus abzudecken.  
 
Dafür benötigen wir Ihre Hilfe. 
 
Mit der Übernahme einer Patenschaft mit einem monatlichen Kostenbeitrag von  
25,- EUR / 300,- EUR im Jahr können sie einen wichtigen Beitrag leisten. Diese Hilfe 
wollen wir langfristig, d.h. mindestens auf 10 Jahre anlegen. Trotzdem ist durch schrift-
liche Mitteilung jederzeit ein Ausstieg möglich, um niemanden gegen seinen Willen  
unangemessen zu überlasten.  
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die Verwaltung der Patenschaften möglichst 
einfach und kostengünstig gestalten möchten. Deswegen wollen wir auch von der  
Vergabe persönlicher Patenschaften absehen, d.h., mit der Übernahme einer Paten-
schaft unterstützen Sie den Lebensunterhalt für die Gruppe der 30 Kinder insgesamt. 
Selbstverständlich werden wir Sie über die Leitung des Hauses regelmäßig über die 
Entwicklung des Hauses informieren.  
 
Wenn Sie sich entschlossen haben mitzumachen, senden Sie uns bitte die beigefügte 
verbindliche Erklärung ausgefüllt und unterschrieben zu. Nach Ablauf eines Jahres  
erhalten Sie selbstverständlich eine Spendenbescheinigung zugesandt. 
 
Neben regelmäßigen Zahlungen sind wir natürlich auch für einmalige Zuwendungen 
dankbar. 
 
Bitte gehen Sie davon aus, dass das Projekt auch nach dem Wechsel in der Position 
des Oberbürgermeisters / 1. Vorsitzenden nachhaltig weitergeführt werden wird. 
 
Im Namen der Aktion danken wir für Ihre Unterstützung und verbleiben 
 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Bernd Kappenstein 
Oberbürgermeister, Vorstand 
 
 
 


